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Hydro-Spannpumpe
manuell betätigt, mit Überlastschutz 
max. Betriebsdruck 100, 120 und 400 bar

Vorteile
 ● Kompakte und geschlossene Bauweise
 ● Pumpen und Entspannen bzw. Ablassen  
mit einem Hebel
 ● 3 Druckstufen wählbar
 ● Wahlweise mit Überlastschutz, Manometer, 
Hand- oder Fußbetätigung, mit Halterung 
oder Sockel
 ● Nahezu verschleißfrei
 ● Komplett montierte, anschlussfertige Einheit

Einsatz
Anheben und Absenken von Werkzeugen über 
Rollen- oder Kugelleisten.

Beschreibung
Kompakte hydraulische Spannpumpe mit 
Hand- oder Fußhebel, mit dem das Pumpen 
und auch das Ablassen erfolgt.
Durch die metallische Dichtung am Pumpen-
kolben, ist die Pumpe nahezu verschleißfrei.
Die Spannpumpe wird komplett montiert, ein-
schließlich der Füllung mit Hydrauliköl HLP32 
als anschlussfertige Einheit ausgeliefert.

Neben drei maximalen Betriebsdrücken kön-
nen folgende Optionen gewählt werden: 

 • Halterung zur Befestigung der Pumpe am 
Pressentisch oder mit einem Sockel für eine 
gute Standsicherheit.
 • Manometer zur Anzeige des erreichten 
Drucks. Anzeigebereich 0 bis 100 / 120 bzw. 
400 bar.
 • Eingestellter Überlastschutz (DBV) zum 
Schutz der Rollen- und Kugelleisten vor Be-
schädigung.

Technische Daten

Anwendungsbeispiel

Prinzip einer manuell betätigten Hydro-
Spannpumpe mit 2 Kugel- oder Rollen-
leisten

max. Betriebsdruck [bar] 100 120 400

Fördermenge pro Hub [cm³] 8 8 2

Ölvolumen nutzbar [cm³] 150 150 150

Ölvolumen [cm³] 300 300 300

Betätigungskraft Handhebel [N] 250 300 500

Hydraulik-Anschluss G 1/4 G 1/4 G 1/4

Masse [kg] 7,3 7,3 7,3

Bestell-Nummernschlüssel

8455 PXXX  X  MX  DX  BX

max. Betriebsdruck
100 = 100 bar
120 = 120 bar
400 = 400 bar

Betätigung
H = Handhebel
F = Fußhebel

Manometer
M1 = mit Manometer
M0 = ohne 

Überlastschutz (DBV)
D1 = mit DBV
D0 = ohne 

Befestigung
BT = Tischhalterung
BS = Sockel
BF = Flansch
B0 = ohne 

Zubehör
Zum Anschluss der Hydro-Spannpumpe an 
die hydraulischen Elemente werden eine Reihe 
an Anschlussbauteilen, wie Hydraulikschläu-
che und Verschraubungen, als Zubehör an-
geboten (siehe Katalogblätter WZ 11.2800 und 
WZ 11.3800).

Pumphebel

Pumpkolben

Saugventil

Ölbehälter

Öleinfüllung

Ablassventil
Druckventil

Verschraubung
(Nicht im Lieferumfang enthalten)
siehe Katalogblatt WZ 11.2800

Ausführung mit Fußhebel und Sockel 

Überlastschutz
Es kann vorkommen, dass die angehobenen  
Rollen- oder Kugelleisten durch z. B. unbeab-
sichtigtes Schließen der Presse oder zu hohe 
Werkzeuggewichte überlastet und dadurch 
zerstört werden.
Zum Schutz der Kugel- oder Rollenleisten, kann 
die Hydro-Spannpumpe wahlweise mit einen 
speziellen Druckbegrenzungsventil (DBV) aus-
geliefert werden. Im Fall einer Überlast öffnet 
ein Ventil an der Pumpe, die Leisten werden 
abgesenkt und bleiben unbeschädigt.
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Ausführungsbeispiele fertig montierter Hydro-Spannpumpen

Handhebel
Fußhebel

Spannpumpe

Manometer

Tischhalterung
Sockel

Bestell-Nr.: 8455 PXXX F M1 D0 BS
– mit Manometer
– mit Fußhebel
– Sockel
– ohne Überlastschutz (DBV)

Bestell-Nr.: 8455 PXXX H M0 D0 BT
– mit Handhebel
– Tischhalterung
– ohne Überlastschutz (DBV)

Bestell-Nr.: 8455 PXXX H M1 D1BT
– mit Manometer
– mit Handhebel
– Tischhalterung
– mit Überlastschutz (DBV)

Bestell-Nr.: 8455 PXXX F M0 D1BT
– mit Handhebel
– Tischhalterung
– mit Überlastschutz (DBV)

Handhebel Handhebel

Tischhalterung

Tischhalterung

Manometer

DBV 100, 120, 400 bar
(Überlastschutz)

DBV 100, 120, 400 bar
(Überlastschutz)

Abstandsleiste

Verschlussstopfen 
(bei Version  
ohne Manometer)
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Fußhebel
Bestell-Nr. 0990 102

Handhebel
Bestell-Nr. 0990 103

Tischhalterung
Bestell-Nr. 3533 002

Sockel
Bestell-Nr. 3533 001

Auf Wunsch können die Pumpenteile auch einzeln bestellt und individuell nach Bedarf zusammengebaut werden.
Bitte beachten: Hydro-Pumpen mit Überlastschutz (DBV) und Ausführungen mit Manometer sind bei der individuellen Bestellung nicht möglich.  

Ø 135

116 80

30
°

30
°

35

10
8,

5

Flansch 
Bestell-Nr. 3533 003

Einzelteile und Zubehör
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Hydro-Spannpumpe

Individuelle Bestellung
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13entspannen

pumpen

Federrückzug

Manometer- oder 
2. Zylinderanschluss

Zylinderanschluss

Öleinfüllung

max. Betriebsdruck [bar] 100 120 400
Bestell-Nr. 8804 813  8804 812 8816 813



Vorteile
 ● Sehr kompakte Bauweise
 ● Energiesparender Abschaltbetrieb
 ● Viele Steuerungsvarianten
 ● Elektronischer Druckschalter
 ● Digitale Druckanzeige
 ● Schnelle Druckeinstellung durch  
Teach-In-Funktion
 ● Elektrosteuerung optimal angepasst
 ● Hochwertige leckagefreie Sitzventile
 ● Druckerzeuger auch ohne Ventile lieferbar
 ● Sinnvolles Zubehör gleich angebaut
 ● Wahlweise Hand- oder Fußschalter
 ● Komplett anschlussfertig*

Einsatz
Diese Pumpenaggregate eignen sich beson-
ders für den Betrieb von kleinen bis mittleren 
hydraulischen Spannvorrichtungen. 
Es stehen maximal 2 Spannkreise für einfach 
oder doppelt wirkende Zylinder zur Verfügung, 
die unabhängig voneinander angesteuert wer-
den können. Dadurch ist auch „Pendelbearbei-
tung“ möglich, d. h., während das Werkstück in 
der einen Vorrichtung bearbeitet wird, kann auf 
der zweiten Vorrichtung der Werkstückwechsel 
erfolgen.

Beschreibung
Besonderes Merkmal ist der Einbau von 
Pumpe und Elektromotor im Ölbehälter. Des-
halb können Hydraulik- und Elektrosteuerung 
platzsparend und gut zugänglich auf dem 
Behälterdeckel untergebracht werden. Der 
modulare Aufbau ermöglicht eine Vielzahl von 
Steuerungsvarianten. 
Die Radialkolbenpumpe ist mit 3 verschie-
denen Volumenströmen und Betriebsdrücken 
lieferbar.
Um einen energiesparenden Abschaltbetrieb 
zu ermöglichen kommen ausschließlich lecköl-
freie Sitzventile zum Einsatz.

Wichtige Hinweise
Diese Pumpenaggregate sind ausschließlich 
für den industriellen Gebrauch als Druckerzeu-
ger für hydraulische Spannvorrichtungen vor-
gesehen, bei denen Abschaltbetrieb möglich 
ist (siehe Beispiel).
Alle angeschlossenen Hydraulikkomponenten 
müs sen leckölfrei sein und für den maximalen 
Betriebsdruck des Pumpenaggregates ausge-
legt werden.
Das Pumpenaggregat liefert sehr hohe Drücke. 
Die angeschlossenen Spannzylinder erzeugen 
damit sehr hohe Kräfte, sodass im Wirkungs-
bereich der Kolbenstangen eine permanente 
Quetschgefahr besteht. Der Hersteller der Vor-
richtung oder der Maschine ist verpflichtet wirk-
same Schutzmaßnahmen vorzusehen.
Installation, Inbetriebnahme und Wartung muss 
nach der mitgelieferten Betriebsanleitung und 
durch autorisierte Fachkräfte erfolgen. 

Energiesparender Abschaltbetrieb 
Der Elektromotor läuft nur dann, wenn wirklich 
Hydrauliköl benötigt wird, also zum
 • Aus- und Einfahren der Spannzylinders
 • Aufbau des Betriebsdrucks

Beispiel
Druck-Zeit-Diagramm für einfach wirkende 
Spann zylinder

Bei diesem Beispiel einer hydraulischen 
Spann vorrichtung entspricht die Laufzeit des 
Elektromotors der Spannzeit, also nur wenige 
Sekunden.
Im Standby-Betrieb ist die Leistungsaufnahme 
äußerst gering (siehe Elektrische Kenngrößen).
Voraussetzung sind leckölfreie Spannele mente, 
Ventile und das Zubehör.
Die Druckkontrolle übernimmt ein elektroni-
scher Druckschalter, der bei Druckabfall den 
Elektromotor wieder kurz einschaltet.

Sicherheitsmerkmale
 • Betriebsdruck stufenlos einstellbar, dadurch 
genau definierte Spannkraft
 • Elektronischer Druckschalter mit digitaler 
Druckanzeige
 • Wiederholgenauigkeit ± 1 bar
 • Druckabfall max. 10 %
 • Hermetisch dichte Sitzventile
 • Siebscheiben in den Ventilanschlüssen
 • Kein Druckabfall bei Stromausfall (s. Seite 4)
 • Steuerspannung 24 V DC
 • Maschinenbeeinflussung  (optional)
 • Ölstands- und Temperaturkontrolle (optional)

* Lieferumfang
Die Pumpenaggregate werden komplett an-
schlussfertig geliefert, sind also nach Einfüllen 
von Hydrauliköl und Anschluss der Hydraulik- 
und Elektroleitung betriebsbereit.

Entspannen
Druck

Spannen

Elektromotor

Laufzeit Standby

Taktzeit

Zeit

Leistungsbedarf

Q

P

Spann- 
vorrichtung

Steuerungsvarianten
1 Spannkreis

2 Spannkreise

M

8888

einfach wirkend

einfach wirkend

doppelt wirkend

doppelt wirkend

Ohne Ventil

Pumpenaggregat
komplett anschlussfertig*, energiesparender Abschaltbetrieb
max. Volumenstrom 0,82/2,1/3,5 l/min, max. Betriebsdruck 500/250/160 bar
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Abmessungen
Technische Daten
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Handnotbetätigung

Wegeventil

Elektrosteuerung

Hauptschalter

Leuchtdiode für  
Ölstands- und  
Temperaturkontrolle

für Anschluss- 
kabel

Druckbegrenzungs- 
ventil

Öleinfüllschraube

Ölstands- und
Temperaturkontrolle
(Zubehör)

Elektronischer Druckschalter 
mit digitaler Druckanzeige Tragebügel 

(Zubehör)

Druckschalter für 
Maschinenbeein-
flussung (optional)

G 1/4 
Zylinderanschluss

Ölstandsanzeige

Ölablassschraube

Schalter (Spannen-Entspannen)
Die Pumpenaggregate werden wahlweise mit 
angeschlossenen Hand- oder Fußschaltern 
geliefert (siehe Tabelle). Die Kontrolllampe im 
Schalter meldet:

1. Schalter in Spannstellung
2. Der eingestellte Spanndruck ist vorhanden

Wichtiger Hinweis!
Diese Meldung besagt, dass am elektroni-
schen Druckschalter des  Pumpenaggregates 
der Spanndruck ansteht. Der tatsächliche 
Druck auf der Spannvorrichtung kann nur von 
einem dort installierten Druckschalter kontrol-
liert werden (siehe Maschinenbeeinflussung).
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Hydraulikpläne
EW = Einfach wirkende Zylinder

DW = Doppelt wirkende Zylinder

MB = Maschinenbeeinflussung durch  
  zusätzlichen Druckschalter

EW + MB (optional)

2 x EW

2 x EW + 2 x MB

DW + MB (optional)

2 x DW

2 x DW + 2 x MB

Ohne Ventile  

Handschalter
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Taster 
(verrastend)

Kontrolllampe

Fußschalter

Bei Inbetriebnahme unbedingt die mitgelieferte 
Betriebsanleitung beachten!
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Hinweis
Aggregate mit Handschalter für Kupplungs-
systeme siehe ROEMHELD Katalogblatt F 9.425.
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Ausführungen
Optionen • Zubehör

Zylinderart 
EW / DW 
ohne / mit 
Druckschalter 
MB* 
(am Aggregat)

Wegeventile Elektro- Klemmen- Schalter Volumenstrom / max. Betriebsdruck
3/2 4/2 steuerung kasten Hand Fuß ohne 13,67 35 58,5 [cm3/s]
    0,82 2,1 3,51 [l/min]

500 250 160 [bar]
Bestell-Nr. Bestell-Nr. Bestell-Nr. Masse [kg]

1 • 1 8405 121 8405 221 8405 321 29,5
1 • 1 8405 122 8405 222 8405 322 30,5
1 • • 8405 131 8405 231 8405 331 28,5
1 • • 8405 141 8405 241 8405 341 28
1 • 1 8405 181 8405 281 8405 381 30,5
1 • 1 8405 182 8405 282 8405 382 31,5
1 • • 8405 187 8405 287 8405 387 29,5
1 • • 8405 143 8405 243 8405 343 29
2 • 2 8405 105 8405 225 8405 325 31,5
2 • 2 8405 106 8405 226 8405 326 33,5
2 • • 8405 113 8405 233 8405 333 29,5
2 • • 8405 142 8405 242 8405 342 29
2 • 2 8405 185 8405 285 8405 385 32,5
2 • 2 8405 186 8405 286 8405 386 33,5
2 • • 8405 189 8405 289 8405 389 31,5
2 • • 8405 145 8405 245 8405 345 29

1 • 1 8405 109 8405 209 8405 309 30
1 • 1 8405 111 8405 211 8405 311 31
1 • • 8405 112 8405 212 8405 312 29
1 • • 8405 147 8405 247 8405 347 28,5
1 • 1 8405 117 8405 217 8405 317 31
1 • 1 8405 118 8405 218 8405 318 32
1 • • 8405 119 8405 219 8405 319 30
1 • • 8405 148 8405 248 8405 348 29,5
2 • 2 8405 107 8405 207 8405 307 32,5
2 • 2 8405 108 8405 208 8405 308 33,5
2 • • 8405 115 8405 215 8405 315 31,5
2 • • 8405 146 8405 246 8405 346 31
2 • 2 8405 137 8405 237 8405 337 34
2 • 2 8405 138 8405 238 8405 338 35
2 • • 8405 139 8405 239 8405 339 33
2 • • 8405 140 8405 240 8405 340 33

- - - • • 8405 110 8405 210 8405 310 27,5

1

2 3

1

2 32

1

3

1

2 3

1

2 32

1

3

0

1

80% 90% 100%

Betriebsdruck

Spanndruck

*) Maschinenbeeinflussung
Optional wird jeder Spannkreis von einem 
 zusätzlichen Druckschalter kontrolliert, der 
elektrisch direkt mit der Steuerung der Bearbei-
tungsmaschine verbunden werden muss.

Meldungen:
1. Spanndruck vorhanden 

➝ Werkstück kann bearbeitet werden
2. Spanndruck unter 80 % abgefallen 

➝ Bearbeitung sofort abbrechen

Der Schaltpunkt muss also auf ca. 80 % des 
vorgesehenen Spanndruckes eingestellt wer-
den.
Hinweis 
Muss der Druck häufiger geändert werden, ist 
der elektronische Druckschalter einfacher zu 
verstellen (Kennbuchstabe „E ).

Elektronischer Druckschalter für die  
Maschinenbeeinflussung „E“
(anstelle des mechanischen Druckschalters) 
Bei dem elektronischen Druckschalter ist der 
untere Schaltpunkt (80 % des Spanndruckes) 
fest programmiert und kann im Teach-Modus 
für jeden gewünschten Spanndruck durch ein-
fachen Tastendruck gespeichert werden.

0

1

80% 90% 100%

Betriebsdruck

Spanndruck

Bestellbeispiel
Pumpenaggregat 8405 185 mit 2 elektro-
nischen Druckschaltern für Maschinenbeein-
flussung
Bestell -Nr. 8405 185E

Ölstands- und Temperaturkontrolle „T“

M

S1 Min.

63 C°

Mögliche Fehler:
1. Ölfüllmenge  <   2,3 l 

Fehlmenge 0,7 l unter der minimalen Öl-
standsanzeige. 
Erforderliche Nachfüllmenge min.1,5 l

2. Öltemperatur  >  63 °C
Wichtiger Hinweis! 
Solange die Fehlermeldung ansteht, läuft der 
Elektromotor nicht mehr an, um Beschädi-
gungen durch Überhitzung zu vermeiden. 
Das  bedeutet, dass bei einem Druckabfall die 
 Pumpe nicht nachfördert!!!
Empfehlung
Vor allem bei automatisiertem Betrieb sollte 
man die Ölstands- und  Temperaturkontrolle 
nur in Kombination mit Druckschaltern zur 
Maschinenbeeinflussung einsetzen. Nur so ist 
gewährleistet, das während der Abschaltung 
des Elektromotors die Werkstückbearbeitung 
bei einem Druckabfall um mehr als 20 % un-
terbrochen wird. 
Bestellbeispiel
Pumpenaggregat 8405 238 mit Maschinen-
beeinflussung und Ölstands-und Temperatur-
kontrolle
Bestell-Nr. 8405 238T

Verschiedene Kombinationen
Die drei oben beschriebenen Optionen sind 
auch in Kombination lieferbar. Bei Bestellung 
bitte die folgende Reihenfolge einhalten:
„T“ + „B“ 8 4 0 5  X X X T B 
„T“ + „E“ 8 4 0 5  X X X T E
„B“ + „E“ 8 4 0 5  X X X B E
„T“ + „B“ + „E“ 8 4 0 5  X X X T B E

Tragebügel „B“
Mit dem Tragebügel kann das Pumpenaggre-
gat von 2 Personen leicht zu verschiedenen 
Einsatzorten getragen werden.
Bestellbeispiel
Pumpenaggregat 8405 221 mit Tragebügel 
Bestell- Nr. 8405 221B

Die Ölstands-und Temperaturkontrolle ist 
im Behälterdeckel eingebaut und elektrisch 
mit dem Schaltkasten verbunden. Bei einer 
Fehlermeldung brennt die Kontroll-LED unter 
dem Hauptschalter.

Änderungen vorbehaltenWZ 7.1600 / 6 -13
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Technische Daten
Relative Einschaltdauer

Allgemeine Kenngrößen
Bauart Radialkolbenpumpe
Drehrichtung beliebig
Leitungsanschluss Rohrverschraubungen G1/4 mit Einschraub- 

zapfen Form B oder E nach DIN 3852
Befestigung 3 Schrauben M 8
Einbaulage stehend
Umgebungstemperatur +5…+35 °C
Max. Öltemperatur +60 °C
Geräuschpegel max. 82 dB(A) (in 1 m Abstand und Höhe über  

dem Boden auf Dämmfilz stehend)

Hydraulische Kenngrößen
Min. Betriebsdruck 30 bar
Viskositätsbereich 4…800 mm2/s
Empfohlener Viskositätsbereich 10…200 mm2/s
Empfohlene Viskositätsklasse ISO VG 22 nach DIN 51524
Empfohlenes Hydrauliköl HLP 22 nach DIN 51524-2 

(nicht geeignet für Flüssigkeiten vom Typ 
HFA, HFB, HFC und HFD)

Füllmenge davon nutzbar
Behälterinhalt max. 5,0 l 3,2 l
Ölstandsanzeiger max. 3,8 l 2,0 l
 min. 3,0 l 1,2 l
Elektrische Ölstandskontrolle 2,3 l 0,5 l

Elektrische Kenngrößen
Motorart Drehstrommotor 2-polig
Nennleistung 0,75 kW
Nenndrehzahl 2830 min-1
Nennspannung 3 ~ 230/400 V �Y 50 Hz  ± 10 %
Nennstrom bei 400 V 2 A
Leistungsfaktor cos ϕ 0,82
Standby  
Leistungsaufnahme „Gespannt“ 
 „Entspannt“

 
5 W 
28 - 50 W

Isolationsklasse B nach VDE 0530
Hauptschalter mit Überstromauslöser, abschließbar
Steuerung Elektromotor Motorschütz, Schaltung durch Druckschalter
Steuerspannung 24 V DC
3/2-Wegeventile Direktschaltung durch Hand- oder Fußschalter
Sicherungen extern 
 intern

erforderlich 3 x 6 A tr. 
primär    2 x 4 A tr. (5x30mm) 
sekundär 1 x 2 A tr. (5x20mm)

Schutzart IP 54
Zuleitung erforderlich 4 x 1 mm2

Handschalter 5 x 1 mm2 ca. 3m lang
Fußschalter 4 x 1 mm2 ca. 3m lang
EMV abgenommen

Hydrauliksteuerung
Die Hydrauliksteuerung ist in rohrleitungsloser 
Montageplattenbauweise ausgeführt und be-
steht aus folgenden Komponenten:
Anschlussblock mit Druckbegrenzungsventil 
zur Einstellung des gewünschten Betriebs-
druckes. Der maximale Betriebsdruck (Tabelle 
S. 3) ist werksseitig mechanisch begrenzt.
Reihenmontageplatte mit elektronischem 
Druckschalter und digitaler Druckanzeige 
zur Einstellung des Abschaltdrucks für den 
Elektro motor. Die Einstellung erfolgt im Teach-
in- Modus abhängig von der Einstellung des 
Druckbegrenzungsventils. Bei einem Druckab-
fall von ca. 10 % wird der Motor wieder einge-
schaltet.
Reihenmontageplatte mit Wegeventil zur 
 Steuerung von einfach oder doppelt wirkenden 
Zylindern.

Alternativ:
Reihenmontageplatte mit Wegeventil und 
Druckschalter für Maschinenbeeinflussung 
(siehe S. 3)

Ventile
Es werden nur leckölfreie Sitzventile eingesetzt 
um den energiesparenden Abschaltbetrieb zu 
ermöglichen (siehe S. 1). 
Die elektrische Steuerung ist für maximal zwei 
Magnetventile ausgelegt. 
Einfach wirkende Zylinder
Ein 3/2-Wegeventil pro Spannkreis wird von 
einem Hand- oder Fußschalter direkt betätigt.
Doppelt wirkende Zylinder
Das 4/2-Wegeventil ist eine Kombination von 
einem elektrisch und einem hydraulisch betä-
tigten 3/2-Wegeventil. Die Ansteuerung erfolgt 
direkt über Hand- oder Fußschalter.
Betrieb von 2 Spannvorrichtungen
Die Steuerung ermöglicht den Betrieb von zwei 
Spannvorrichtungen mit zwei Hand- oder Fuß-
schaltern. Voraussetzung ist gleicher Betriebs-
druck auf beiden Vorrichtungen.
Sicherheit bei Stromausfall
Die Magnetventile sind in der „Spannstellung“ 
stromlos. Bei Stromausfall bleibt diese Schalt-
stellung erhalten und damit auch der Hydrau-
likdruck in der Spannleitung. Ein Druckabfall 
ist nur bei undichten Spannelementen oder 
 Ventilen zu befürchten.

Relative Einschaltdauer
Diese Pumpenaggregate sind nur für Abschalt-
betrieb (Aussetzbetrieb S3 nach VDE 0530) 
geeignet. 

tS

tB tSt

Start

B
el

as
tu

ng
(D

ru
ck

)

Die maximale Einschaltdauer wird durch die 
zulässige Motorbelastung begrenzt. Die Wick-
lungstemperatur des Unterölmotors ist neben 
der Belastung hauptsächlich von der Öltempe-
ratur und dem Ölstand im Behälter abhängig. 
Bei maximalem Ölstand ist die komplette Wick-
lung unter Öl und wird optimal gekühlt. 
Bei sinkendem Ölspiegel liegt ein Teil der Wick-
lung in der Luft. Da Luft ein schlechter Wärme-
leiter ist, steigt die Wicklungstemperatur stark 
an. Deshalb muss die Belastung des Motors 
reduziert werden.
Die nachfolgende Tabelle gibt die relative Ein-
schaltdauer abhängig vom Ölstand im Behälter 
an. Dabei soll die maximale Öltemperatur 60 °C 
nicht überschreiten (siehe „Ölstands- und 
 Temperaturkontrolle“).

Maximale relative Einschaltdauer [%ED]  
(bei Raumtemperatur 23 °C)
Ölstand 8405 1XX  2XX  3XX
maximal 5,0 l 40 25 20
minimal 3,0 l 25 20 16
Maximale Laufzeit des Elektromotors [s] 
(bei verschiedenen Ölständen)
Behälter
maximal 5,0 l 120 s 91 s 54 s
nutzbar 3,2 l
Anzeige
maximal 3,8 l
nutzbar 2,0 l 120 s 57 s 34 s
Anzeige
minimal 3,0 l 87 s 34 s 20 s
nutzbar 1,2 l

tB = Belastungszeit des Elektromotors vom  
  Anlauf bis zum Abschalten (Spannzeit)
tSt = Stillstandszeit (Werkstückbearbeitungs- 
  zeit)
t
S
 = Spieldauer (Taktzeit)

Die relative Einschaltdauer ist

% ED =      
tB       

 · 100  =   
tB  · 100               tB  +  tSt                 tS

Beispiel
Spannvorrichtung mit doppelt wirkenden  
Zylindern
Spannzeit tB1 = 5s
Entspannzeit tB2 = 3s
Werkstück-Bearbeitungszeit tSt1 = 60s
Werkstück-Wechselzeit tSt2 = 12s
Taktzeit  (Spieldauer) t

S
 = 80s

Relative Einschaltdauer

ED =    
tB1 + 

tB2   · 100  =   5S + 3S   · 100 = 10 %
                  tS                        80S

Änderungen vorbehaltenWZ 7.1600 / 6 -13
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Pumpenaggregate in Modulbauweise
Betriebsdruck 30 bis 500 bar, Volumenstrom 0,9 bis 12 l/min   
Behältergrößen 11 l, 27 l, 40 l, 63 l

Ausgabe 8 -17

Einsatz

Für den Betrieb von hydraulischen Spannvor-
richtungen und sonstigen Handhabungs- und 
Spannsystemen an Werkzeugmaschinen.

Beschreibung 

Die Pumpenaggregate dieser Baureihe be-
stehen aus einzelnen Modulen, die passend 
zum Einsatzfall ausgewählt und anhand eines 
Typen schlüssels zu einem betriebsfertigen 
Pumpenaggregat zusammengestellt werden. 

Module 

 N Grundaggregat (Behälter, Pumpe, Motor) 
 N Anschlussblock Grundfunktionen 
 N Ventilblock mit bis zu 4 Steuerkreisen 
 N Elektrotechnik

Ventilblock 
Steuerkreise _V1 XX X XXX SX_ ..._V4
Sitz- / Schieberventile, Funktionsauslösung,
Zusatzfunktionen (siehe Seite 8)

Elektrotechnik _E X
E-Steuerung, Klemmenkasten
(siehe Seite 11)

Grundaggregat  PM XX
Motorleistung 0,75 – 3,0 kW
Behältergrößen 11, 27, 40, 63 Liter
(siehe Seite 4)

Leistungsmerkmale
• für einfach und doppelt wirkende Zylinder 
• stufenlos einstellbarer Betriebsdruck 
• erweiterbar auf bis zu 8 Druckkreise 
• konstanter Volumenstrom 
• umfangreiche Auswahl an Ventilen 
• umfangreiche Auswahl an Hydraulik-

funktionen
• energiesparende Betriebsart S3 (Aussetz-

betrieb) oder S6 (druckloser Umlauf) 
• anschlussfertig geliefert  

 
Ausstattung - Standard 
• Anschlussblock mit DBV
• Druckfilter 10 µm 
• Ölstandsanzeige 
• Öltemperaturanzeige
• Aufbau ohne Verrohrung 

 
Ausstattung - Optionen 
• elektronischer Systemdruckschalter  

mit vereinfachter Druckeinstellung durch 
Teach-In-Funktion

• Druckschalter für Maschinen beeinflussung  
mechanisch oder elektronisch 

• elektrische Ölstandskontrolle 
• elektrische Temperaturkontrolle 
• Rücklauffilter 
• elektrische Filterkontrolle 
• Elektrosteuerung 
• Klemmenkasten 
• Fuß- oder Handschalter 
• Schlüsselschalter 

 
Leistungsdaten

Anschlussblock
Grundfunktionen _A XXX_
Systemdruckschalter, druckloser 
Umlauf, Abschalt betrieb, Filterkontrolle, 
Ölkontrolle (siehe Seite 6)

p max.  [bar] Q [l/min] Behälter [l]
120 12 27 40 63
160 8,8 27 40 63
160 12 40 63
200 1,5 11 27 40 63
200 3,3 11 27 40 63
200 4,5 11 27 40 63
200 6,2 27 40 63
200 8,8 40 63
350 3,6 27 40 63
350 5,3 40 63
400 2,5 11 27 40 63
450 4,2 40 63
500 0,9 11 27 40 63
500 1,5 11 27 40 63
500 2,6 27 40 63
500 3,7 40 63
500 0,7 / 5,2 11 27 40 63
500 0,7 / 8,8 11

Weitere Pumpenvarianten und Aus-
stattungen auf Anfrage.

WZ 7.1800
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Pumpenaggregate in Modulbauweise
Typenschlüssel »Aufbau und Ermittlung«

Typenschlüssel: PMXX_AXXX_V1-XX X XXX SX_V2-XX X XXX SX_V3-XX X XXX SX_V4-XX X XXX SX_EX

Grundaggregat

Grundfunktionen

Steuerkreis 1

Schaltervariante Schaltervariante Schaltervariante Schaltervariante

Steuerkreis 2 Steuerkreis 3 Steuerkreis 4

Elektrotechnik

Wichtige Hinweise: 
Diese Pumpenaggregate sind ausschließlich 
für den industriellen Gebrauch als Druckerzeu-
ger für hydraulische Vorrichtungen vorgesehen.
Alle angeschlossenen  Hydraulikkomponenten 
müssen leckölfrei sein und für den maximalen 
Betriebsdruck des Pumpenaggregegates aus-
gelegt werden.
Das Pumpenaggregat erzeugt hohe Drücke. 
Die angeschlossenen Zylinder erzeugen damit 
sehr hohe Kräfte, sodass im Wirkungsbereich 
der Kolbenstange  eine permanente Quetsch-
gefahr besteht. Der Hersteller der Vorrichtung 
oder der Maschine ist verpflichtet wirksame 
Schutzmaßnahmen vorzusehen.
Installation, Inbetriebnahme und Wartung 
muss nach Betriebsanleitung durch autorisierte 
Fachkräfte erfolgen.

Sicherheitsmerkmale
• Präzise definierte Spannkraft durch stufenlos 

einstellbaren Betriebsdruck
• Elektronischer Systemdruckschalter  

mit digitaler Druckanzeige (Option)
• Wiederholgenauigkeit ± 1 bar
• Nachschalten bei max. 10 % Druckabfall
• Maschinenbeeinflussung (Option) bei  

max. 20 % Druckabfall, wird bei Druck- 
verstellung  automatisch nachgeführt

• Ölstands- und Temperaturkontrolle (Option)
• Genaue Öltemperaturanzeige durch 

Stabthermometer
• Druckfilter 10 µm im Anschlussblock
• Siebscheiben in den Anschlüssen
• Steuerspannung 24 V DC
• Druckerhaltung bei Spannungsausfall durch 

hermetisch dichte Sitzventile
• Überdruckabsicherung der einzelnen Druck-

kreise (Option)

Modulbauweise 
Durch die Verwendung vorkonfektionierter Mo-
dule können Modul-Aggregate flexibel, kosten-
günstig und kurzfristig realisiert werden. 
Der modulare Aufbau und zahlreiche Ausfüh-
rungsoptionen erlauben eine flexible Anpas-
sung an die jeweilige Anwendung.

Modul-Aggregate eignen sich insbesondere 
als Basis zum Aufbau komplexer hydraulischer 
Steuerungen. Ein verkettbarer Grundblock bie-
tet dem Anwender die Möglichkeit, das Aggre-
gat anwendungsspezifisch um verschiedene 
Funktions- und Steuerungselemente zu erwei-
tern.

Ermittlung des Typenschlüssels
Die verschiedenen Modul-Bausteine sind als 
Nummernschlüssel hinterlegt, welcher sich 
aus den verwendeten Modulen ergibt und zum 
endgültigen Typenschlüssel zusammensetzt. 
Um die richtige Anordnung, Größe und Leis-
tung der einzelnen Komponenten auszuwäh-
len, befinden sich auf den Folgeseiten alle 
Kenngrößen und deren Nummernschlüssel.

Technische Daten

Bauarten
• Zahnradpumpe max. 200 bar
• Kolbenpumpe max. 500 bar
• Pumpenkombination max. 80 / 500 bar

Befestigungsart Fußbefestigung
Anschlussgröße G 1/4, G 3/8 und 

G 1/2
Drehrichtung  
(von oben auf die Antriebswelle gesehen)
• Zahnradpumpe rechtsdrehend
• Kolbenpumpe beliebig
• Pumpenkombination linksdrehend

Einbaulage senkrecht
Nutzbare Ölmenge jeweils die Hälfte 

des Behälter-
volumens

Vol. Wirkungsgrad η vol = 85 – 95 %

Nennspannung* 400 V  
bis 2,2 kW  Sternschaltung
400 V  
ab 3 kW  Dreieckschaltung

Typ Käfigläufer, 4-polig
Spannungsart* Dreiphasen-Wechsel-

spannung, 50 Hz
Schutzart IP 55
Max. relative  
Einschaltdauer 

Abhängig vom Betriebs-
druck. Angaben für 100 % 
bzw. 40 % ED
siehe Seite 4

Elektrische Kenngrößen Motor

Für die Berechnung der relativen Einschalt-
dauer wird eine Spielzeit von 10 min zu Grunde 
gelegt. Bei 40 % ED darf z. B. die Höchstbelas-
tung innerhalb der Spielzeit 4 min nicht über-
schreiten.
Während der restlichen Zeit kann der Motor bis 
zu 50 % der Nennleistung belastet werden und 
muss ständig laufen.

*  Abweichende Spannungen/Frequenzen 
sowie spezielle Zulassungen auf Anfrage.
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Pumpenaggregate in Modulbauweise
Hydraulikplan für Beispielaggregat

B0 =  Elektronischer Systemdruckschalter  
mit Teach-in-Funktion

Aggregatgrenze

Ventilspannung 24 V DC / 30 W

Aggregatgrenze

System-Rückschlagventil

Ventilspannung 24 V DC / 30 W

Ventilspannung 
24 V DC / 30 W

Ventilspannung 
24 V DC / 30 W

Behältervolumen : 27 Liter
Druckmedium : HPL 32
Norm : ISO 6743/4

n = 1400 U/min
P =  0,75 kW
U =  400 V
f =   50 Hz

Filterelement
Typ : 10 µm
Bestell-Nr. : 3887 107

p = 500 / 80 bar
Q = 0,7 / 5,2 l/min
n = 1400 U/min
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Pumpenaggregate in Modulbauweise
Typenschlüssel für Grundaggregat „PM XX“

4 Behältergrößen: 11 l, 27 l, 40 l, 63 l
5 Motorengrößen: 0,75 kW, 1,1 kW, 1,5 kW, 2,2 kW, 3,0 kW
15 Pumpentypen: 0,9 bis 12 l/min Volumenstrom 
(Zahnrad-, Kolben- und Zweistufenpumpen*)  

Beispiel:  
Behälter 11 l, max. 200 bar, Zahnradpumpe 1,5 l/min, 0,75 kW = PM 01
Behälter 27 l, max. 350 bar, Kolbenpumpe 3,6 l/min, 2,2 kW = PM 19

Typenschlüssel: PMXX_AXXX_V1-XX X XXX SX_V2-XX X XXX SX_V3-XX X XXX SX_V4-XX X XXX SX_EX

Grundaggregat  
Die Basisauswahl findet nach Betriebsdruck p 
und Volumenstrom Q statt. Die Größe des Be-
hälters ist abhängig von den Einsatzbedingun-
gen (z. B. Umgebungstemperatur, Zykluszeit 
und Funktion)

* Hinweis 
Bei der Zweistufenpumpe (RZ) wird die Zahn-
radpumpe (großer Volumenstrom) oberhalb 
von 80 bar durch das integrierte Leerlaufventil 
auf drucklosen Umlauf geschaltet.
Bis 80 bar addieren sich beide Volumenströme.

**  siehe Seite 2 „Elektrische Kenngrößen Motor“

Betriebsdruck [bar] Volumenstrom Motorleistung Behälter volumen Pumpenart PM XX
bei 100 % ED bei 40 % ED** Q [l / min] P [kW] V [l]

425 500 0,9 0,75 11 Kolbenpumpe 02
425 500 0,9 0,75 27 Kolbenpumpe 09
425 500 0,9 0,75 40 Kolbenpumpe 21
425 500 0,9 0,75 63 Kolbenpumpe 38
375 500 1,5 1,1 11 Kolbenpumpe 05
375 500 1,5 1,1 27 Kolbenpumpe 12
375 500 1,5 1,1 40 Kolbenpumpe 24
375 500 1,5 1,1 63 Kolbenpumpe 41
430 500 2,6 2,2 27 Kolbenpumpe 18
430 500 2,6 2,2 40 Kolbenpumpe 30
430 500 2,6 2,2 63 Kolbenpumpe 47
415 500 3,7 3,0 40 Kolbenpumpe 34
415 500 3,7 3,0 63 Kolbenpumpe 51
500 500 0,7 / 5,2* 0,75 11 Zweistufenpumpe 03
500 500 0,7 / 8,8* 1,5 11 Zweistufenpumpe 54
500 500 0,7 / 5,2* 0,75 27 Zweistufenpumpe 10
500 500 0,7 / 5,2* 0,75 40 Zweistufenpumpe 22
500 500 0,7 / 5,2* 0,75 63 Zweistufenpumpe 39
365 450 4,2 3,0 40 Kolbenpumpe 35
365 450 4,2 3,0 63 Kolbenpumpe 52
310 400 2,5 1,5 11 Kolbenpumpe 07
310 400 2,5 1,5 27 Kolbenpumpe 14
310 400 2,5 1,5 40 Kolbenpumpe 26
310 400 2,5 1,5 63 Kolbenpumpe 43
310 350 3,6 2,2 27 Kolbenpumpe 19
310 350 3,6 2,2 40 Kolbenpumpe 31
310 350 3,6 2,2 63 Kolbenpumpe 48
290 350 5,3 3,0 40 Kolbenpumpe 36
290 350 5,3 3,0 63 Kolbenpumpe 53
200 200 1,5 0,75 11 Zahnradpumpe 01
200 200 1,5 0,75 27 Zahnradpumpe 08
200 200 1,5 0,75 40 Zahnradpumpe 20
200 200 1,5 0,75 63 Zahnradpumpe 37
170 200 3,3 1,1 11 Zahnradpumpe 04
170 200 3,3 1,1 27 Zahnradpumpe 11
170 200 3,3 1,1 40 Zahnradpumpe 23
170 200 3,3 1,1 63 Zahnradpumpe 40
170 200 4,5 1,5 11 Zahnradpumpe 06
170 200 4,5 1,5 27 Zahnradpumpe 13
170 200 4,5 1,5 40 Zahnradpumpe 25
170 200 4,5 1,5 63 Zahnradpumpe 42
180 200 6,2 2,2 27 Zahnradpumpe 15
180 200 6,2 2,2 40 Zahnradpumpe 27
180 200 6,2 2,2 63 Zahnradpumpe 44
175 200 8,8 3,0 40 Zahnradpumpe 32
175 200 8,8 3,0 63 Zahnradpumpe 49
130 160 8,8 2,2 27 Zahnradpumpe 16
130 160 8,8 2,2 40 Zahnradpumpe 28
130 160 8,8 2,2 63 Zahnradpumpe 45
130 160 12 3,0 40 Zahnradpumpe 33
130 160 12 3,0 63 Zahnradpumpe 50
99 120 12 2,2 40 Zahnradpumpe 29
95 120 12 2,2 27 Zahnradpumpe 17
95 120 12 2,2 63 Zahnradpumpe 46



Änderungen vorbehaltenWZ 7.1800 / 8-17

Hilma-Römheld GmbH Aktueller Stand unter www.roemheld-gruppe.de 5

Pumpenaggregate in Modulbauweise
Pumpenarten

Pumpen

Kolbenpumpen
Bauart Radialkolbenpumpe
Nenndruck max. 500 bar
Volumenströme* 3,6 / 5,3 l/min bis 350 bar

2,5 l/min bis 400 bar 
4,2 l/min bis 450 bar 
0,9 / 1,5 / 2,6 / 3,7 l / min bis 500 bar

Drehrichtung** beliebig
Drehzahlbereich Dauerbetrieb 100 … 2000 1/min, 

Kurzzeitbetrieb bis 2850 1/min  
Eigenschaft Hochdruckanwendung, raue Einsatzbedingungen  

(z. B. Stanzen / Prägen)

* bei Nenndrehzahl 1450 1/min
** Drehrichtung  von oben auf die Antriebswelle des Elektromotors gesehen.
   
Abweichende Volumenströme und Pumpen anderer Bauart sind auf Anfrage möglich.

Zahnradpumpen
Bauart 2 gegenläufige Zahnräder
Nenndruck max. 200 bar
Volumenströme* 1,5 / 3,3 / 4,5 / 6,2 / 8,8 l / min bis 200 bar

12 l/min bis 160 bar 
Drehrichtung** rechtsdrehend
Drehzahlbereich 700 ... 3000 1/min
Eigenschaft Mitteldruckanwendung, hoher Volumenstrom

Zweistufenpumpe
Bauart miteinander verschraubte Radialkolben- und Zahnradpumpe

eine durchgehende Antriebswelle
Nenndruck max. 500 bar
Volumenstrom* bis ca. 80 bar

ab ca. 80 bar
Gesamtvolumenstrom aktiv (Zahnrad- plus Kolbenpumpe)
Nur Volumenstrom Kolbenpumpe aktiv

Drehrichtung** linksdrehend
Drehzahlbereich 700 ... 2000 1/min, im Kurzzeitbetrieb bis 2850 1/min
Eigenschaft hoher Volumenstrom bis ca. 80 bar,  

hoher Druck bis 500 bar
Typischer Einsatz großvolumige Verbraucher schnell verfahren und mit hohem 

Druck spannen
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Pumpenaggregate in Modulbauweise
Typenschlüssel für Anschlussblock Grundfunktion „A XXX“

mit Druckfilter (Standard) 0
Druck- und Rücklauffilter 1

Druckfilter mit Filterkontrolle 2
Druck- und Rücklauffilter mit Filterkontrolle 3

_A X X X_

mit Manometer, ohne Systemdruckschalter, ohne Ventil für drucklosen Umlauf 0
mit elektronischem Systemdruckschalter für Abschaltbetrieb 1

mit elektronischem Systemdruckschalter und Ventil für drucklosen Umlauf, pmax = 500 bar 2
mit elektronischem Systemdruckschalter und Ventil für drucklosen Umlauf, pmax = 315 bar 3

mit Manometer, ohne Systemdruckschalter, mit Ventil für drucklosen Umlauf, pmax = 500 bar 4
mit Manometer, ohne Systemdruckschalter, mit Ventil für drucklosen Umlauf, pmax = 315 bar 5

mit optischer Temperatur- und Ölstandsanzeige (Standard) 0
mit Temperatur- und Ölstandskontrollschalter und optischer Temperatur- und Ölstandsanzeige 1

Typenschlüssel: PMXX_AXXX_V1-XX X XXX SX_V2-XX X XXX SX_V3-XX X XXX SX_V4-XX X XXX SX_EX

Anschlussblock inklusive Druckfilter und Druckbegrenzungsventil, P-Anschluss G 3/8, R-Anschluss G 1/2 und System-Rückschlag-
ventil (Die Nachrüstung einzelner Funktionsmerkmale ist jederzeit möglich).

Ölkontrolle 
(Ölstand / Öltemperatur)Elektronischer Systemdruckschalter  

mit Teach-In-Funktion (Option)

System-Rückschlagventil (Standard)

Druckfilter 10 µm (Standard)

Druckbegrenzungsventil (Standard)

Rücklauffilter 16 µm

Ventil für drucklosen Umlauf (Option)

Druckfilterkontrolle (Option)

Rücklauffilter 16 µm
mit Filterkontrolle 

Zusätzliche Optionen:

Anschlussblock Grundfunktionen 
Zusätzlich zur Standardausstattung sind weite-
re Funktionsmerkmale für das Grundaggregat 
auswählbar.

Standardausstattung 
• Anschlussblock mit Druckbegrenzungsventil
• System-Rückschlagventil
• Druckfilter 10 µm
• Ölstandsanzeige
• Öltemperaturanzeige (Stabthermometer)
• Einfüller und Tankbelüftung
• Vorbereitet für weitere Funktionsmerkmale 

Hinweis zur Teach-In-Funktion
Beim Teach-In-Verfahren werden die gewünschten Schalt- sowie Rückschaltpunkte durch Drü-
cken der Enter/Set-Taste vom Systemdruckschalter berechnet und gespeichert. Das System ist 
damit eingestellt und betriebsbereit, das Parametrieren einzelner Werte ist nicht notwendig.

Detaillierte Betriebsanleitung auf Anfrage erhältlich.
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Ölkontrolle (Öltemperatur zu hoch oder Ölniveau zu gering)
Kontakt Öltemperatur Öffner, öffnet bei ca. 63 °C
Kontakt Ölniveau Schließer, schließt wenn Öl oberhalb des Schwimmers
Anschlussart Stecker, 3-polig nach DIN 43650

Pin 1: gemeinsame Wurzel
Pin 2: Niveau
Pin 3: Temperatur

Schaltspannung max. 230 VAC
Schaltstrom max. 1 A
Schaltleistung max. 10 VA
Mediumtemperatur max. 85 °C
Schutzart IP 65
Für Ölbehälter 11 Liter Bestell-Nr. 3822 008
Für Ölbehälter 27 Liter Bestell-Nr. 3822 006
Für Ölbehälter 40 Liter Bestell-Nr. 3822 048
Für Ölbehälter 63 Liter Bestell-Nr. 3822 005

Rücklauffilterkontrolle
Betriebsdruck 0 … 10 bar
Werkstoff Gehäuse Polyamid,  

Anschlussteil Stahl verzinkt,  
Membran NBR, Dichtung Kupfer

Schutzart IP 67
Elektr. Anschluss Leitungsdose DIN 43650 – AF3 
 Kabeldurchmesser 6 … 8 mm
Schaltspannung max. 30 V DC
Schaltstrom max. 0,25 A
Schaltleistung max. 3 W
Bestell-Nr. 3887 121

– S1.2–S1.1

3822-008

max. 30 V DC
max. 230 V AC
max. 10 VA

1 2 3

–S1
1 2 3 PE

BN BKBU

8000-430

10 – 30 V DC max. 200 mA 

P
+ –

1 3

–B1

4

P

1 2 3 4

3887-121

24 V DC max. 3 A 

1

–S2

2 3

PE

Hinweis: Die Ölkontrolle ist nachrüstbar. 
Mehrere Schaltpunkte für Temperatur und/oder Niveau auf  Anfrage.

Hinweis: Die Druckfilterkontrolle ist nachrüstbar.

Betriebsspannung 10 … 30 V DC
Schaltstrom 200 mA, 24 V DC
Ausgang Öffner, öffnet bei Verschmutzung
Anschluss Stecker, M 12, 4-polig
Bestell-Nr. 8000 430

Druckfilterkontrolle 
Näherungsschalter mit integrierter Funktionsanzeige

Aggregate-Überwachungsfunktionen

Pumpenaggregate in Modulbauweise
Technische Daten

Hinweis: Die Rücklauffilterkontrolle ist nachrüstbar.

gelb

grün

gelb

ohmsche Last
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Die Ermittlung von Steuerkreis V2-XX X XXX SX, V3-XX X XXX SX und V4-XX X XXX SX erfolgt wie V1-XX X XXX SX.

Typenschlüssel: PMXX_AXXX_V1-XX X XXX SX_V2-XX X XXX SX_V3-XX X XXX SX_V4-XX X XXX SX_EX

Pumpenaggregate in Modulbauweise
Typenschlüssel für Ventilblock, Steuerkreise „V1- XX X XXX SX“ bis „V4- XX X XXX SX“

_V1-XX X XXX SX_

ohne Druckschalter für Maschinenbeeinflussung 0
Kolbendruckschalter in A für Maschinenbeeinflussung 1
Kolbendruckschalter in B für Maschinenbeeinflussung 2

je 1 Kolbendruckschalter in A + B für Maschinenbeeinflussung 3
elektronischer Druckschalter in A für Maschinenbeeinflussung 4
elektronischer Druckschalter in B für Maschinenbeeinflussung 5

je 1 elektronischer Druckschalter in A + B für Maschinenbeeinflussung 6

ohne Drosselrückschlagventil 0
mit Drosselrückschlagventil in A + B, Zulaufdrosselung, 500 bar 1
mit Drosselrückschlagventil in A + B, Zulaufdrosselung, 315 bar 2

ohne Druckregelsitzventil 0
Druckregelsitzventil in A mit Druckanzeige 1

Druckregelsitzventil und Druckbegrenzungsventil in A mit Druckanzeige 2
Druckregelsitzventil in P mit Druckanzeige 3

Druckregelsitzventil in P und Druckbegrenzungsventil in A mit Druckanzeige 4
Druckregelsitzventil in P und Druckbegrenzungsventil in B mit Druckanzeige 5

Druckregelsitzventil in P und Druckbegrenzungsventil in A + B mit Druckanzeige 6
Druckbegrenzungsventil in A 7
Druckbegrenzungsventil in B 8

Druckbegrenzungsventil in A + B 9

ohne Zwischenplatten-Rückschlagventile 0
Zwischenplatten-Zwillingsrückschlagventil in A + B max. 315 bar 1

Zwischenplatten-Rückschlagventil in A max. 315 bar 2
Zwischenplatten-Rückschlagventil in B max. 315 bar 3

ohne Schalter 0

Handschalter, rastend mit Leuchtmelder grün 1

Fußschalter, rastend mit Leuchtmelder grün 2

3-fach Wahlschalter, rastend mit Leuchtmelder grün 3

Schlüsselschalter, rastend mit Leuchtmelder grün 4

2 x Handschalter, rastend mit Leuchtmelder grün 5

2 x Fußschalter, rastend mit Leuchtmelder grün 6

2 x Schlüsselschalter, rastend mit Leuchtmelder grün 7

Druckschalter

Steuerventile

Drosselventile

Druckventile

Rückschlagventile

Schalter

Funktion*
als Reserveplatz mit Blindplatte 00

3/2 Wege-Sitzventil, 500 bar, ohne Hilfsenergie P → A 1x einfach wirkend 01
3/2 Wege-Sitzventil, 500 bar, ohne Hilfsenergie A → R 1x einfach wirkend 02
 3/2 Wege-Sitzventil, 250 bar, ohne Hilfsenergie P → A 1x einfach wirkend 03
3/2 Wege-Sitzventil, 250 bar, ohne Hilfsenergie A → R 1x einfach wirkend 04

4/3 Wege-Sitzventil, 500 bar, ohne Hilfsenergie alle Anschlüsse gesperrt 1x doppelt wirkend 05
4/3 Wege-Sitzventil, 250 bar, ohne Hilfsenergie alle Anschlüsse gesperrt 1x doppelt wirkend 06

4/3 Wege-Sitzventil, 500 bar, ohne Hilfsenergie A + B → R 1x doppelt wirkend 07
4/3 Wege-Sitzventil, 250 bar, ohne Hilfsenergie A + B → R 1x doppelt wirkend 08

2x 3/2 Wege-Sitzventil, 500 bar, ohne Hilfsenergie P → A + B 2x einfach wirkend 09
2x 3/2 Wege-Sitzventil, 500 bar, ohne Hilfsenergie A + B → R 2x einfach wirkend 10

2x 3/2 Wege-Sitzventil, 500 bar, ohne Hilfsenergie P → A / B → R 2x einfach wirkend 11
2x 3/2 Wege-Sitzventil, 250 bar, ohne Hilfsenergie P → A + B 2x einfach wirkend 12
2x 3/2 Wege-Sitzventil, 250 bar, ohne Hilfsenergie A + B → R 2x einfach wirkend 13

2x 3/2 Wege-Sitzventil, 250 bar, ohne Hilfsenergie P → A / B → R 2x einfach wirkend 14
4/2 Wege-Schieberventil, 315 bar, ohne Hilfsenergie P → A / B → R 1x doppelt wirkend, nicht leckölfrei 15

4/3 Wege-Schieberventil, 315 bar, ohne Hilfsenergie alle Anschlüsse gesperrt 1x doppelt wirkend, nicht leckölfrei 16
4/3 Wege-Schieberventil, 315 bar, ohne Hilfsenergie A + B → R 1x doppelt wirkend, nicht leckölfrei 17

4/3 Wege-Schieberventil, 315 bar, ohne Hilfsenergie P → R, A + B gesperrt 1x doppelt wirkend, nicht leckölfrei 18
4/3 Wege-Schieberventil, 315 bar, ohne Hilfsenergie alle Anschlüsse verbunden 1x doppelt wirkend, nicht leckölfrei 19

ohne Montageplatte, P und R verschlossen ohne XX

*Zugehörige Schaltsymbole siehe Seite 9
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Ventilblock (max. 4 Steuerkreise V1 – V4)
Die Ausstattung der Steuerkreise richtet sich 
nach der funktionellen Anforderung der An-
wendung. Dabei sind die Maximaldrücke zu 
beachten sowie die bauartbedingten Unter-
schiede bei Sitz- und Schieberventilen. V1

V2

V3

V4

DRSV Druckregelsitzventil
P, A oder B

Drossel-
rückschlag-
ventil

Steuerventil

Reihenmontageplatte

Maschinenbeeinflussung
Kolbendruckschalter /  
elektronischer Druckschalter

Schaltsymbole

Sonderausführungen 
Schalterkombinationen und Sonderschalter 
sind auf Anfrage möglich. 
Des Weiteren ist es immer möglich von dem 
vorgegebenen Standard abzuweichen.
Es können zum Beispiel mehr als 4 Steuerkrei-
se aufgebaut werden. Es ist möglich weitere 
hydraulische Funktionen zu implementieren.
Die Elektrosteuerung kann noch individuel-
ler gestaltet werden bis hin zum Einbau von 
speicherprogrammierbaren Steuerungen und 
Touch Panels für Mensch-Maschine-Kommu-
nikation.

Pumpenaggregate in Modulbauweise
Schaltsymbole • Schaltervarianten

Steuerventile

T

a

A

P R

a

A

P R

P

8888

XX
X 

ba
r

0-600 bar

A B

BA

A B

A B

A B

ba

A B

P T

ba

P T

P TP T

A

a

B

b

A

P

B

R

a b

A

P

B

R

a b

a b

A

P

B

R

a b

A

P

B

R

ba

A

P

B

R

a b

A

P

B

R

A

P

B

R

a b

A

P

B

R

a+b

P

P BA

A B TT

B

BA

TAT

A

P

B

R

a+b

A

A

P

P

A

A

M
:G

1/
4

M
:G

1/
4

M
:G

1/
4

12

3 P XX
X 

ba
r

50-550 bar

M
:G

1/
4

V1-01
V1-03

V1-15

V1-16

V1-XX 1
V1-XX 2
V1-XX 3

V1-XX X XX1

V1-XX X XXX S1 V1-XX X XXX S2 V1-XX X XXX S3 V1-XX X XXX S4

V1-XX X 1
V1-XX X 2

V1-09
V1-12

V1-07
V1-08

V1-17

V1-18

V1-19
V1-11
V1-14

V1-XX 4
V1-XX 5
V1-XX 6

V1-10
V1-13

V1-05
V1-06

V1-02
V1-04

V1-XX X X1 V1-XX X X3

V1-XX X X2

V
1-

X
X

 X
 X

8

V
1-

X
X

 X
 X

7

V1-XX X X9

V
1-

X
X

 X
 X

5

V
1-

X
X

 X
 X

4

V1-XX X X6

V
1-

X
X

 X
 X

X
2

V
1-

X
X

 X
 X

X
3

48

78,5

10
2,

8
12

4

114

156

27
6

7517
46

25
0

85

13
7

12
4

78,5

Drosselventile Druckventile

Rückschlagventile

Anschlussleitung 3 m, abweichende Längen auf AnfrageSchalter

Druckschalter

3/2 Wege-Sitzventil

4/2 Wege-Schieberventil

Drosselrückschlagventil Druckregelsitzventil

Handschalter Fußschalter 3-fach-Wahlschalter Schlüsselschalter

Druckregelsitzventil mit
Druckbegrenzungsventil

Druckbegrenzungsventil

Zwischenplatten-
Zwillingsrückschlagventil

4/3 Wege-Sitzventil

mit 4. Schaltfunktion
Magnet „a“ und „b“ betätigt

mit 4. Schaltfunktion
Magnet „a“ und „b“ betätigt

4/3 Wege-Schieberventil Kolben-
druckschalter

elektronischer
Druckschalter

Doppel 3/2 Wege-Sitzventil
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Sitzventile, hermetisch dicht
Zul. Betriebsdruck bis 500 bar
Zul. Durchfluss bis 20 l/min
Durchflussrichtung in Pfeilrichtung gemäß Sinnbild
Hydrauliköl HLP 22 nach DIN 51524
Anschluss Flansch für Montageplattenmontage
Befestigungsart 4 Schrauben M 5 (12.9) 

Anziehdrehmoment: 9,3 Nm
Nennspannung 24 VDC, + 5 % / – 10 %
Anzugs- und Halteleistung 30 W
Einschaltzeit 60 ms
Ausschaltzeit 60 ms
Schalthäufigkeit 2000 /h
Einschaltdauer 100 % ED
Schutzart IP 65 ( IEC 60529 )
Anschluss Gerätesteckdose nach  

DIN EN 175 301-803 und ISO 4400

Elektronische Druckschalter
Empfohlenes Hydrauliköl HLP 22, 32 und 46 nach DIN 51524
Druckbereiche 0 … 600 bar
Überlast [bar] 50 % des Nenndrucks (PN) 
Druckerfassung Spitzenwertspeicher alle 2 ms
Betriebsspannung 12 bis 32 V DC (Restwelligkeit 

< 10 %), verpolungssicher
Spannungsabfall < 2 V 
Stromaufnahme < 60 mA 
Schaltausgänge 2 x pnp-schaltend, no/nc 1 A

kurzschlussfest  
Schaltausgang 2 entfällt wenn  
Stromausgang parametriert wird 

Verzögerungszeit 0 bis 20 s, Einschalt- und Ausschalt-
verzögerung getrennt einstellbar 

Einstellbereich Schaltpunkt 6 bis 600 bar 
Rückschaltpunkt 5 bis 594 bar 
Schaltfrequenz max. 125 Hz 
Reproduzierbarkeit < ±0,1 % vom Endwert 
Stromausgang wenn parametriert, entfällt Schalt-

ausgang 2 
0/4 bis 20 mA, 20 bis 0/4 mA,  
Start- und Endpunkt wählbar

Bürde max. RL [ W ] = (Ub – 8V) / 20 mA 
Fehlererkennung Analogausgang bei Leitungsbruch 
Anstiegszeit 5ms (10 % bis 90 % von PN) 
Dämpfung 0 bis 20 s, einstellbar 
Linearitätsabweichung max. ± 0,25 % von PN 
Systemdruckanzeige 4 x 7 Segment LED-Anzeige 
Anzeigendämpfung 0 bis 20 s, einstellbar 
Schaltfunktionsanzeige 2x LED rot 
Betriebstemperatur – 20 °C bis + 80 °C 
Temperaturdrift < ± 0,2 % / 10 K  

(– 10 °C bis + 70 °C) 
Druckanschluss G1/4A, SW 19 
Sensorkopfwerkstoff Edelstahl 1.4435 
Gehäusewerkstoff PA 6.6, Polyester 
Schutzart IP 65 nach EN 60529 
Elektrischer Anschluss M12 Stecker 4-polig 
Als Systemdruckschalter Bestell-Nr. 9740 050*  

mit Teach-In-Funktion 
Für Maschinenbeeinflussung Bestell-Nr. 9740 049*

Mechanischer Druckschalter
Kolbenschalter Technische Daten  

nach Katalogblatt F 9.732

Druckregelsitzventile
max. Eingangsdruck [bar] 500
einstellbarer Ausgangsdruck [bar] 30 … 380
(weitere Druckbereiche auf Anfrage)

Bauarten Ventile Druckschaltervarianten

Schieberventile, leckölbehaftet
Lecköl bis 20 ccm/min bei 100 bar
Zul. Betriebsdruck bis 315 bar
Zul. Durchfluss bis 80 l/min
Druchflussrichtung in Pfeilrichtung gemäß Sinnbild
Hydrauliköl HLP 32 oder 46 nach DIN 51524
Anschluss Flansch, Lochbild nach DIN 24340 Form A

CETOP 4.2 –  4.3, ISO 4401  
für Montageplattenmontage

Befestigungsart 4 Schrauben M 5 (10.9)
Anziehdrehmoment: 8,1 Nm

Nennspannung 24 VDC, + 10 % / – 10 %
Anzugs- und Halteleistung 30 W
Einschaltzeit 20 – 45 ms
Ausschaltzeit 10 – 25 ms
Schalthäufigkeit 15000 /h
Einschaltdauer 100 % ED
Schutzart IP 65 nach DIN 40050
Anschluss Gerätesteckdose nach  

DIN EN 175 301-803 und ISO 4400

Abweichende Spannungen und/oder Betätigungen auf  Anfrage.

Pumpenaggregate in Modulbauweise
Technische Daten

Druckbegrenzungsventile
max. Eingangsdruck [bar] 500
einstellbarer Ansprechdruck [bar] 50 … 500
(weitere Druckbereiche auf Anfrage)

Zur Absicherung von Druckregelsitzventilen werden zusätzlich Druck-
begrenzungsventile empfohlen.

*  detaillierte Betriebsanleitung auf Anfrage erhältlich
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U = 3/ N / PE 400 V 50 Hz
Andere Spannungen und Frequenzen von 1 Ph. 110 V bis 3 Ph. 500 V 50/60 Hz auf Anfrage.
Spezielle Zulassungen auf Anfrage.

Elektrotechnik
Die Funktionsauslösung kann auf verschiedene Arten realisiert werden.

Zur Auswahl stehen: 

 N ohne Elektrosteuerung, ohne Klemmenkasten 
Anschluss der Einzelkomponenten und E-Steuerung erfolgen kundenseitig

 N mit Klemmenkasten, ohne Elektrosteuerung 
Anschlüsse der Einzelkomponenten sind auf Klemmleiste des Klemmenkastens geführt,   
der Anschluss erfolgt an die kundenseitige E-Steuerung

 N mit Elektrosteuerung 
Funktionsauslösung durch kundenseitige Kontakte oder ausgewählte Schalter

_E X    

ohne Elektrosteuerung, ohne Klemmkasten 0
mit Klemmkasten 1

mit Elektrosteuerung und Funktionsauslösung kundenseitig 2
mit Elektrosteuerung und Funktionsauslösung im gemeinsamen Gehäuse 3

mit Elektrosteuerung und Funktionsauslösung in Einzelgehäusen 4

Typenschlüssel: PMXX_AXXX_V1-XX X XXX SX_V2-XX X XXX SX_V3-XX X XXX SX_V4-XX X XXX SX_EX

Pumpenaggregate in Modulbauweise
Typenschlüssel „Elektrotechnik E X“

E 2 - Funktionsauslösung kundenseitig: 
Potenzialfreie Kontakte aus Kundensteuerung.

E 3 - Funktionsauslösung im gemeinsamen Gehäuse: 
Die in Steuerkreisen ausgewählten Schalter sind in einem Bediengehäuse zusammengefasst und an die Elektrosteuerung angeschlossen.

E 4 - Funktionsauslösung in Einzelgehäusen: 
Die in den Steuerkreisen ausgewählten Schalter sind ausgeführt wie auf Seite 9 dargestellt und einzeln an die Elektrosteuerung ange-
schlossen.
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Pumpenaggregate in Modulbauweise
Technische Daten • Abmessungen

Abmessungen in mm

Ø 9Ø 9

Ø 9Ø 9
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x

x
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15

Beispielaggregat 11 Liter

ohne Elektrotechnik   _E0

mit Elektrosteuerung  _E2

mit Klemmenkasten  _E1
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(Abmessungen in mm)

Behältervolumen Typenschlüssel für Beispielaggregat Bestell-Nr.*

11 PM 03_A212_V1-054110 S0_V2-054100 S0_V3-074000 S0_V4-014000 S0_E0 8456 004
11 PM 03_A212_V1-054110 S0_V2-054100 S0_V3-074000 S0_V4-014000 S0_E1 8456 003
11 PM 03_A212_V1-054110 S1_V2-054100 S1_V3-074000 S1_V4-014000 S1_E2 8456 002

Pumpenaggregate in Modulbauweise
Technische Daten • Abmessungen

Pumpenaggregat 11 Liter
Motor 0,75 kW x 493
Motor  1,1 kW x 509
Motor  1,5 kW x 531

 * Bestellungen können mit dem Typenschlüssel oder – wenn vorhanden – mit der Bestell-Nummer erfolgen.

Beispielaggregat 11 Liter
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Pumpenaggregate in Modulbauweise
Technische Daten • Abmessungen

Beispielaggregat 27 / 40 / 63 Liter

ohne Elektrotechnik  _E0

mit Elektrosteuerung  _E2

mit Klemmenkasten  _E1

Ø 11

4 x M10 4 x M10

14
0

s tR 
1/2"

B

x

P 
3/8"

189 30

305

123 30

300 m1
30

0
30

40
0

30
n

  5

B 3/8"

A 3/8"

56

23

B1

B2

H
1

H
1

H

a

d e

c

l

o

u

v

p q r

b

h

i

g k
f

m

n1

Abmessungen in mm
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Pumpenaggregate in Modulbauweise
Technische Daten • Abmessungen

Beispielaggregat 27 / 40 / 63 Liter

Behältervolumen Typenschlüssel für Beispielaggregat Bestell-Nr.*

27 PM10_A212_V1-054110 S0_V2-054100 S0_V3-074000 S0_V4-014000 S0_E0 8457003
27 PM10_A212_V1-054110 S0_V2-054100 S0_V3-074000 S0_V4-014000 S0_E1 8457002
27 PM10_A212_V1-054110 S1_V2-054100 S1_V3-074000 S1_V4-014000 S1_E2 8457001

40 PM22_A212_V1-054110 S0_V2-054100 S0_V3-074000 S0_V4-014000 S0_E0 8458003
40 PM22_A212_V1-054110 S0_V2-054100 S0_V3-074000 S0_V4-014000 S0_E1 8458002
40 PM22_A212_V1-054110 S1_V2-054100 S1_V3-074000 S1_V4-014000 S1_E2 8458001

63 PM39_A212_V1-054110 S0_V2-054100 S0_V3-074000 S0_V4-014000 S0_E0 8459003
63 PM39_A212_V1-054110 S0_V2-054100 S0_V3-074000 S0_V4-014000 S0_E1 8459002
63 PM39_A212_V1-054110 S1_V2-054100 S1_V3-074000 S1_V4-014000 S1_E2 8459001

(Abmessungen in mm)

Maßtabelle Pumpenaggregat  27 Liter  40 Liter  63 Liter
Motor 0,75 kW x 661 691 741
Motor  1,1 kW x 677 707 757
Motor  1,5 kW x 699 729 779
Motor  2,2 kW x 727 757 807
Motor  3,0 kW x 784 834
a 433 463 513
b 491 525 615
c 724 758 848
B 403 485 539
B1 579 662 712
B2 513 596 646
d 548 578 628
e 567 597 647
f 326 341 423
g 366 381 463
h 515 549 639
H 779 809 859
H1 876 906 956
i 540 574 664
j 233 233 233
k 63 72 77
l 354 436 490
m 30 41 66
m1 34 45 70
n 446 476 526
n1 546 576 626
o 176 241 283
p 216 281 323
q 63 72 76
r 49 49 49
s 491 521 571
t 506 536 586
u 293 375 429
v 257 339 393

 * Bestellungen können mit dem Typenschlüssel oder – wenn vorhanden – mit der Bestell-Nummer erfolgen.



Änderungen vorbehaltenWZ 7.1800 / 8-17 

16 Aktueller Stand unter www.roemheld-gruppe.de Hilma-Römheld GmbH

Pumpenaggregate in Modulbauweise
Beispielkonfigurationen
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PMXX_AXXX_V1-XXXXXX_V2-000000_…
2. Ventilkombination als Reserveplatz,

verschlossen mit Blindplatte für spätere 
Nachrüstung

PMXX_AXXX_V1-050010_…
1x doppelt wirkend, Ventil 500 bar,

Druckreduzierung in A, 150 bar

PMXX_AXXX_V1-093000_…
2x einfach wirkend, 500 bar

mit MB in A+B 

PMXX_AXXX_V1-050030_…
1x doppelt wirkend, Ventil 500 bar

Druckreduzierung in P, 150 bar

PMXX_AXXX_V1-170201_…
1x doppelt wirkend, 350 bar mit

Zwillingsdrosselrückschlagventil und 
Zwillingsrückschlagventil

PMXX_AXXX_V1-151000_…
1x doppelt wirkend, 315 bar mit MB in A

eine der beiden Druckleitungen  
steht immer unter Druck

PMXX_AXXX_V1-050060_…
1x doppelt wirkend, Ventil 500 bar

Druckreduzierung in P, 150 bar

PMXX_AXXX_V1-053000_…
1x doppelt wirkend, 500 bar

mit MB in A+B 

PMXX_AXXX_V1-050020_…
1x doppelt wirkend, Ventil 500 bar

Druckreduzierung in P, 150 bar 

PMXX_AXXX_V1-011000_…
1x einfach wirkend, 500 bar mit MB in A

PMXX_A2_…
druckloser Umlaufbetrieb, 500 bar

PMXX_A1
Abschaltbetrieb
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